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kommunal :

ein bezirksaergernis verschwindet

liegenschaftstransaktion ermoeglicht autohof an der autobahn

1 Wien , 15 . 5 . ( rk ) eine liegenschaftstransaktion , die dieser

tage vom gemeinderatsausschuss fuer wohnen und liegenschaftswesen

genehmigt wurde , wird ein bezirksaergernis in hernals beseitigen

und gleichzeitig die grundlage fuer die realisierung eines projek¬

tierten autohofes in penzing , im betriebsbaugebiet auhof nahe der

autobahn schaffen.

durch zielstrebige Verhandlungen zwischen der stadt Wien und

einer kfz - reparatur - ges . mbh kommt folgender grundstueckstausch

zustande : die stadt Wien erwirbt das derzeit von der genannten firma

genuetzte grundstueck in hernals , ortliebgasse 1 - 3/ottakringer

strasse 76 , im ausmass von rund 1 . 700 quadratmeter und stellt dafuer

ein areal von rund 13 . 500 quadratmeter im betriebsbaugebiet auhof

zur verfuegung . die firma leistet fuer die groessere flaeche eine

entsprechende aufzahlung.

damit ist den bewohnern des dichtverbauten gebietes in hernals

gedient , die bisher unter den auswirkungen der dort befindlichen

kfz - service - station gelitten haben , auf dieser flaeche kann eine

wohnverbauung erfolgen , die firma kann sich ihrerseits im betriebs¬

baugebiet auhof vergroessern . damit wird dort ein ansatz fuer die

realisierung des geplanten autohofes nahe der autobahn , mit gross-

flaechigen abstelIplaetzen fuer fernlaster , geschaffen , ( smo)

-H ~+ +



15 . mal 1976 * » rathaus - korrespondenz ’ * blatt 1017

Kommunal :

zwei neue wohnhausantagen mit 200 Wohnungen

2 wien , 15 . 5 . ( rk ) die errichtung von zwei neuen wohnhaus-

anlagen mit insgesamt rund 200 Wohnungen genehmigte der gemeinde-

ratsausschuss fuer wohnen und liegenschaftswesen auf antrag von

vizebuergermeister hubert p f o c h . das eine staedtische Wohn¬

haus mit vier stiegen wird in Simmering , eisteichstrasse 17/fuchs-

roehrenstrasse 36 , mit einem Kostenaufwand von rund 50 mlllionen s

errichtet , nach plaenen der architekten pontiller und swienty wird

die wohnhausanlage 70 Wohnungen sowie eine tiefgarage mit 66 auto-

stellplaetzen haben , die zweite wohnhausanlage stellt den dritten

bauabschnitt auf den ehemaligen e - werks - gruenden in der leopoldstadt,

eng erthstrasse/wehlistrasse , dar : er umfasst nach den plaenen der

architekten eder , holtermann und potyka 134 Wohnungen sam * einer

eingeschossigen tiefgarage mit 56 stellplaetzen . es sind behinderten -

Wohnungen und daher auch spezielle garagierungsplaetze fuer behin¬

derte vorgesehen , die kosten dieses Vorhabens sind mit rund 108 mil-

lionen s veranschlagt , ( smo)
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lokal
KSSSSSSi

seniorenaustausch zwischen Wien und bremen

3 Wien , 15 . 5 . ( rk ) auf grund eines uebereinkommens zwischen

dem kuratorium wiener pensionistenheime und der heimstiftung bremen

werden kommenden montag , den 17 ® mai , zehn pensionaere aus der

hansestadt zu einem I4taegigen besuch erwartet , sozusagen im aus-

tausch dafuer werden zehn pensionaere von wiener pensionistenheimen

zusammen mit zwei begleitpersonen nach bremen reisen , wo sie eben¬

falls einen I4taegigen Urlaub verbringen , waehrend ihres aufenthal-

tes - die pensionaere werden jeweils in den appartements der
» » austausch » » - Senioren wohnen - wird den Urlaubern ein reichhaltiges

Programm geboten , unter anderen ist fuer die gaeste aus bremen

kommenden dienstag , den 18 . mai , auch ein besuch im wiener rathaus

vorgesehen , ( zi)

geehrte redaktion.
sie werden herzlich eingeladen zum besuch der bremer pensionaere

im wiener rathaus fotografen und berichterstatter zu entsenden,

bitte merken sie vor:
zeit : dienstag , 18 . mai , 11 . 30 uhr,
ort : roter salon , rathaus

+++ +
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Lokal :
StSSBBSSZBSB

wiener weinkoenigin wird gekroent

4 Wien , 15 . 5 , ( rk ) das spritzige , sueffige stammersdorfer

troepferl kann man am sonntag , dem 16 . mai , ab 9 * 30 uhr im volks-

heim stammersdorf , karl lothringer - strasse 26 - 32 , verkosten , die

weinkost wird vom praesidenten der wiener Landwirtschaftskammer,

Landtagsabgeordneten josef jedtetzberger und dem Vize¬

presidenten , ing . franz m a i e r , eroeffnet . zur Verkostung

gelangen weine verschiedener Sorten aus den stammersdorfer rieden.

der praesident des bundesweinbauverbandes , ing . m a u s s ,
wird bei der weinkost die kroenung der wiener weinkoenigin vornehmen,

die regentschaft der ersten wiener weinkoenigin , der 22jaehrigen

eva maria m a y e r aus heiligenstadt , die 1973 gekroent worden

war , ist naemlich abgelaufen , eine der beiden damals gewaehlten

Prinzessinnen , die I9jaehrige hetene steinklammer

aus mauer , wird nun die neue wiener weinkoenigin uebrigens : die

wähl der weinkoenigin erfolgt durch abstimmung von Vertretern

des Landesweinbauverbandes , bei den kandidatinnen kommt es dabei

in erster Linie auf fachliches wissen und erst dann auf aussehen

und repraesentationsvermoegen an . ( am)
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lokal :

Wien - groesster gemueseproduzent Oesterreichs

5 Wien , 15 . 5 . ( rk ) das bundesland Wien ist mit weitem abstand

der grossste gemueseproduzent Oesterreichs , innerhalb der landes-

grenzen werden nicht weniger als fuenfzig Prozent des gesamtoester-
reichischen bedarfes gezogen , beliefert werden - mit ausnahme von

Vorarlberg - alle oesterreichischen bundeslaender , stellte gemeinde¬

rat josef j edletzberger, praesident der wiener land-

wirtschaftskammer imd der erwerbsgaertner Oesterreichs kuerzlich

anlaesslich einer besichtigung der * # gemueseboerse * * in Simmering

durch die mitglieder des gemeinderatsausschusses fuer umweit und

oeffentliche einrichtungen nicht ohne stolz fest,

in der grossen versteigerungshalle in der haidestrasse in

Simmering werden im fruehjahr und im sommer taeglich bis zu drei¬

hundert tonnen gemuese angeboten . der marktpreis wird jeden tag durch

angebot und nachfrage neu fixiert , ersteigert wird von den gross-

haendlern , die die wiener maerkte beliefern.

insgesamt wird der gemuesebedarf der wiener bevoelkerung zu

siebzig Prozent durch wiener erwerbsgaertner gedeckt , in krisen-

zeiten koennten Wiens gaertner die bevoelkerung jedoch zu hundert

Prozent mit gemuese versorgen , da ueber nacht von blumen - auf ge-

mueseproduktion umgestellt werden koennte und durch die ebenfalls

sehr starke blumenproduktion der wiener gaertner ausreichende

kapazitaeten vorhanden waeren . ( rp)
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k u l t u r :

josef stranitzky zum 250 . todestag

6 wien , 15 . 5 . ( rk ) am kommenden mittwoch , dem 19 . mai

jaehrt sich zum 250 . mal der todestag des Schauspielers josef

stranitzky. stranitzky wurde 1676 - das genauere

datum ist unbekannt - in der Steiermark geboren , er kam 1705

nach wien wo er an der universitaet medizin studierte , zugleich

aber zum gelderwerb in einer bretterbude auf dem neuen markt

theater spielte , dieser nebenverdienst erwies sich als so

eintraeglich , dass er 1712 in der läge war , das kaerntnertortheater

zu pachten , das er dann bis zu seinem tode leitete , stranitzky

brachte die figur des urspruenglich aus Salzburg stammenden

» » hans wurst » * nach wien und machte sie zu einer wiener type,

die in der theatergeschichte Wiens noch lange eine fuehrende

rolle spielte . 1711 gab stranitzky die » » ollapotrida » * heraus,

ein Sammelwerk von hans wurst - szenen , die fuer lange zeit als

grundbuch der damaligen komiker galt . 1717 erschien seine

» » lustige reiss - beschreibung » » , in der er eindruecke einer

vorgetaeuschten reise durch alle europaeischen laender und die

rueckkehr nach wien schildert , ( may)
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